
KARTENVERKAUF
Infobüro Steinbach am Attersee
Steinbach Nr. 5, 4853 Steinbach am Attersee
Telefon: +43 7666 77 1960
E-Mail: info.steinbach@attersee.at

Online: www.kultur-steinbach.at

Vorverkauf an der Abendkasse 
Jeweils 1 Stunde vor Konzertbeginn
Einlass 30 Minuten vor Konzertbeginn
Nur Barzahlung möglich
Nicht abgeholte Karten werden - soweit ein Weiterverkauf
nicht möglich ist - in Rechnung gestellt.

EINTRITTSPREISE
Kategorie A € 50        
Kategorie B € 41
Kategorie C € 29*
*hintere Reihen in der Empore ohne Sicht auf Musiker

ERMÄSSIGUNGEN
50% 	 Kinder bis 14 Jahre
20 %	 Schüler, Studenten (bis 27 J.), Lehrlinge u. Präsenzdiener
10 %	 Verein Freunde des Linzer Musiktheaters 
10 %	 Freunde der Sommerkonzerte Steinbach am Attersee
10 %	 Tourismusverein Steinbach am Attersee
€ 2	 Inhaber einer OÖNCard (max. 2 Personen)
Jeweils gegen Vorlage eines (Mitglieds-)Ausweises jeweils auf die 
eigene Karte der Kategorien A und B.

IMPRESSUM
Veranstalter und Medieninhaber: 
Verein der Freunde der Sommerkonzerte Steinbach am Attersee
Für den Inhalt verantwortlich: Obmann RegRat Franz Kneißl, 
Seefeld 10, 4853 Steinbach am Attersee
T: +43 664 73591247, Mail: office@kultur-steinbach.at
Gestaltung und Layout: Regina Schachl
Programmänderungen vorbehalten.

Künstlerischer Leiter
Prof. Peter Wächter
Professor Peter Wächter ist seit 
25 Jahren künstlerischer Leiter 
der Philharmonischen Konzerte 
in Steinbach am Attersee. Er war 
45 Jahre lang Mitglied der Wiener 
Philharmoniker, davon 44 Jahre 
als Stimmführer der Sekund-
geiger. Darüber hinaus wirkte 
Professor Wächter 46 Jahre als 
Mitglied der renommierten Wiener 
Hofmusikkapelle.

Edle Musik im heiligen Raum
Pfarrkirche Steinbach
Die Pfarrkirche zum hl. Andreas 
steht auf einem Hügel, welcher zu 
manchen Vermutungen Anlass gibt, 
zumal sich einige Legenden und 
Mythen darum ranken. 
Durch ihre bemerkenswerte Akus-
tik bietet die Pfarrkirche Steinbach 
ein besonderes Klangerlebnis für  
Musiker wie Zuhörer gleichermaßen. 

„FREUNDE DER SOMMERKONZERTE“

Der ehrenamtlich und auf gemeinnütziger Basis geführte  
Verein „Freunde der Sommerkonzerte“ sieht sich als 
kultureller Nahversorger zur Förderung der klassischen 
Kultur im ländlichen Raum. 
Unterstützen Sie uns dabei und werden Sie Mitglied!
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. 

Mitgliedsbeitrag jährlich
Ordentliches Mitglied € 25
Unterstützendes Mitglied € 90
Familienmitgliedschaft (Partner/in u. Kinder bis 19. Lj.) € 30
Jugendmitglied (bis 27. Lj.) € 4

KLASSIK KRÖNT STEINBACHER GOTIK

Zu Gast in Steinbach sind wieder Mitglieder der  
Wiener Philharmoniker: das Wiener Philharmonia 
Trio mit Yuna Hotozuka (Klavier), das Wiener  
Philharmonia Quartett mit Bertin Christlbauer und 
das Wiener Philharmonia Ensemble. 
Das Johann Strauss-Festjahr 2025 wird auch in 
Steinbach gefeiert. Das Konzert am 22. August 
steht unter dem Motto "Tutto Johann Strauss zum 
200er". Freuen Sie sich auf diese Konzertjuwele in 
Steinbach am Attersee.

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN

2025

Edle Musik im heiligen Raum 
01. bis 22. August 2025

www.kultur-steinbach.at

Meine Bank

Attersee-Süd

KÜNSTLERISCHE LEITUNG
PROF. PETER WÄCHTER



KLAVIERQUARTETTE

Wiener Philharmonia Quartett
Peter Wächter, 1. Violine
Robert Bauerstatter, 2. Violine 
Edison Pashko, Violoncello
Yuna Hotozuka, Klavier

Wolfgang Amadeus Mozart
Klavierquartett No. 1 KV 478 g-Moll
1.  Allegro
2. Andante
3. Rondo. Allegro moderato

Robert Schumann
Klavierquartett op. 47 Es-Dur
1.  Sostenuto assai - Allegro ma non troppo
2. Scherzo. Molto vivace
3. Andante cantabile
4. Finale. Vivace
 
Antonín Dvořák
Klavierquartett op. 87 Es-Dur
1.  Allegro con fuoco
2. Lento
3. Allegro moderato, grazioso
4. Finale. Allegro, ma non troppo

Celloquartette
FR 01. August ∙ 20:00 Uhr

Klavierquartette
FR 08. August ∙ 20:00 Uhr

Streichquintette
FR 15. August ∙ 20:00 Uhr

Tutto Johann Strauß zum 200er
FR 22. August ∙ 20:00 Uhr

VON BACH BIS PIAZOLLA
Die 4 philharmonischen Cellisten
Sebastian Bru, 1. Violoncello
Raphael Flieder, 2. Violoncello
Edison Pashko, 3. Violoncello
Bernhard Hedenborg, 4. Violoncello

Carlos Gardel // Por una Cabeza (Arrangement: James Barralet)

Felix Mendelssohn Bartholdy
Notturno aus „Ein Sommernachtstraum“
Wilhelm Fitzenhagen // Concert-Walzer in D-Dur, op. 31
Johann Sebastian Bach
Sarabande aus der 6. Cello-Suite (Arrangement: B. Hedenborg)

Sergej Prokofjew // Tanz der Antielischen Mädchen  
aus dem Ballett „Romeo und Julia“
Sergio Drabkin // L'Shana Haba'ah
Astor Piazzolla // Fuga y Misterio
Luigi Forino // Preghiera per quattro Violoncelli Nr. 3, op. 27
Maurice Ravel // Boléro (Arrangement: James Barralet)

David Popper // Concert-Polonaise in d-Moll, op. 14
Astor Piazzolla // Milonga del Ángel
Sergio Drabkin // Lied im Volkston
Erroll Garner // Misty

STREICHQUINTETTE 
MIT ZWEI VIOLONCELLI

Wiener Philharmonia Quintett
Peter Wächter, 1. Violine
Lara Kusztrich, 2. Violine 
Robert Bauerstatter, Viola
Edison Pashko, 1. Violoncello
Bertin Christelbauer, 2. Violoncello

Luigi Boccherini
Streichquintett op. 11.5 (G275) E-Dur
"mit dem berühmten Menuett"
1.  Amoroso - Allegro giusto
2. Allegro e con spirito
3. Minuetto - Trio
4. Rondeau

Franz Schubert
Streichquintett D 956 (op.post 163)
1.  Allegro ma non troppo
2. Adagio
3. Scherzo. Presto - Trio. Andante sostenuto
4. Allegretto

"TUTTO JOHANN STRAUSS  
ZUM 200ER!" 

Wiener Philharmonia Ensemble
Peter Wächter, 1. Violine
Lara Kusztrich, 2. Violine 
Robert Bauerstatter, Viola
Bertin Christelbauer, Violoncello
Manfred Hecking, Kontrabass

Johann Strauß Sohn        
Ouverture zur Operette "Die Fledermaus"
Annen-Polka op. 117
Frühlingsstimmen Walzer op. 410
Stadt und Land Polka mazur op. 322
Auf der Jagd Polka schnell op. 373
Accellerationen Walzer op. 234
Csárdás aus der komischen Oper Ritter Pázmán

Ouverture zur Operette "Der Zigeunerbaron"
Neue Pizzicato-Polka op. 449
Tritsch Tratsch-Polka, Polka schnell op. 214
G´schichten aus dem Wienerwald, Walzer op. 325
Leichtes Blut Polka schnell op. 319
Wiener Blut Walzer op. 354
Perpetuum mobile op. 257
Éljen a Magyar Polka schnell op. 332
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